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Start ins zweite Halbjahr 
Ch. Walter – Die erste Hälfte des Schuljahres 2024/25 liegt 
schon wieder hinter uns und wir dürfen uns auf das Som-
merhalbjahr freuen, das mit zahlreichen Fahrten und schö-
nen Ereignissen auf uns wartet. 
Verbunden mit dem Halbjahreswechsel gibt es einen neuen 
Stundenplan und auch einzelne Wechsel im Lehrerkolle-
gium: Herr Axel Schmidt (F, Sp, Sm) und Frau Lisa Miller 

(L, Ps) kehren an ihre Seminarschulen zurück, um dort ihre 
Lehramtsausbildung abzuschließen. Herzlichen Dank an 
Sie beide, für Ihr engagiertes Arbeiten und für das gute Mit-
einander! Bei Frau Miller möchte ich mich darüber hinaus 
für ihre wertvolle Arbeit in der Schulpsychologie bedanken 
- sie konnte vielen in verschiedensten Problemlagen weiter-
helfen. 
Als neue Schulpsychologin und Lateinlehrerin darf ich Frau 
Josefine Deutinger begrüßen, ebenso Frau Veronica 
Schedel, die bei uns Französisch und Spanisch unterrich-

ten wird. Ihnen beiden wünsche ich alles Gute für Ihre Arbeit 
an unserer Schule! 
 

Die neue Schulpsychologin des JBG 
Liebe Schulfamilie, mein Name ist Josefine Deutinger und 
ich bin ab dem zweiten Halbjahr Schulpsychologin am 

JBG. Als Lehrerin unterrichte ich außerdem Latein. 
Gibt es Herausforderungen oder 
Schwierigkeiten in der Schule, die 
dir als Schüler oder Schülerin zu 
schaffen machen? Dann komm ein-
fach auf mich zu und wir machen 
einen Termin aus. Möchten Sie sich 
als Eltern (gemeinsam mit Ihrem 
Kind) in schulischen Angelegenhei-
ten schulpsychologisch beraten las-
sen, dann vereinbaren auch Sie je-
derzeit einen Termin bei mir. Gerne unterstütze ich Sie und 
Ihr Kind dabei, neue Blickwinkel einzunehmen und Lö-
sungsansätze zu entwickeln. Beratungen in der Schulpsy-
chologie sind immer kostenfrei, freiwillig und vertraulich, 
d.h. bereits die Kontaktaufnahme unterliegt der Schweige-
pflicht. Falls erwünscht, ist mit Ihrem Einverständnis eine 
enge Zusammenarbeit z.B. mit anderen Lehrkräften, der 
Beratungslehrkraft, der Schulleitung sowie externen Fach-
kräften möglich. So bin ich erreichbar: 
E-Mail: josefine.deutinger@jakob-brucker-gymnasium.de 
oder eine Nachricht über den ByCS-Messenger 
Telefonsprechstunde: Mittwoch, 5. Stunde (11:20–12:05 
Uhr) unter 08341 96655-123 (Anrufbeantworter außerhalb 

dieser Zeiten - Sie werden zeitnah zurückgerufen)  
Offene Sprechstunde für Schüler zur Terminvereinbarung: 

Mittwoch, 2. Pause (11:05 - 11:20 Uhr) 
Beratungszimmer: Haus D, Zimmer 127, zweite Tür im 

Gang 
Beratungstermine können individuell am Mittag oder Nach-
mittag vereinbart werden. Die Kontaktdaten finden Sie auch 
immer aktualisiert auf der Homepage des JBG unter dem 
Stichwort „Unterstützung“. 
Ich freue mich auf eine vertrauensvolle Zusammenarbeit 
und wünsche allen einen guten Start ins zweite Halbjahr! 
Mit besten Grüßen, Josefine Deutinger 

Fachspezifischer Förderunterricht im 2. Halbjahr 
B. Dössinger – Unter der Bezeichnung „Fachspezifischer 
Förderunterricht“ findet bereits seit Beginn des Schuljahres 
ein ergänzendes Unterstützungsprogramm statt. Dabei set-
zen wir auf Jahrgangsstufen übergreifende Angebote, bei 
denen Schüler durch einen Fachlehrer Grundwissens-
lücken schließen können. Es ist ein Angebot, das unseren 
Schülern bereitsteht, um Lernlücken und Defizite zu 
schließen und auch Fragen aus dem aktuellen Unterrichts-
stoff zu stellen. Unsere Kurse sind mit Stammlehrkräften 
unserer Schule besetzt, die viel konkrete Unterrichtserfah-
rung besitzen und gezielte Hilfestellungen anbieten können. 
Diese Kurse sind kein Nachhilfeunterricht oder ein speziel-
les Schulaufgabentraining, sondern arbeiten an der Vertie-
fung von Grundkompetenzen, die auch über die einzelne 
Schulaufgabe bzw. Jahrgangsstufe hinausgehen.  
Sie finden am Ende dieses Blickpunkts die Zeiten, Räume 
und Fächer zu diesem Angebot. Ihre Tochter bzw. Ihr Sohn 
kann sich ohne weitere Voranmeldung dort einfinden.  
 

JBG-Orchester beim Musikfest der Schwäbischen 
Gymnasien 2025 
R. Gleichsner – Am Dienstag, 11.3.2025, 18:30 Uhr, findet 

das Musikfest der Schwäbischen Gymnasien in der Bayeri-
schen Musikakademie Marktoberdorf statt. Zwölf musikali-
sche Ensembles verschiedener Gymnasien Schwabens ha-
ben sich dazu qualifiziert, zusammen einen Konzertabend 
zu bestreiten.  
Bereits im vergangenen Dezember hatten wir uns mit unse-
rem großen Orchester zur Teilnahme beworben und wur-
den von der offiziellen Jury in einem Probespiel beurteilt. 
Diese war vom musikalischen Niveau und der Leistung sehr 
angetan und hat uns daraufhin zur Teilnahme am Musikfest 
vorgeschlagen. Das ist für unsere Schule eine besondere 
Auszeichnung. Wir werden an diesem Abend die Stücke 
„Baba Yetu“ und „Hallelujah“ zum Besten geben. Unser 
Schüler Tobias Schill (Q12) wird dabei als Solist am 
Sopransaxofon zu hören sein.  
Wir laden Sie alle recht herzlich zu diesem besonderen 
Konzertabend ein. 
   

„Experimente antworten“ - Runde 2 
B. Steber – Der Wettbewerb „Experimente antworten“ geht 

in die zweite Runde des Schuljahrs. Passend zur Jahreszeit 
bestimmt man z.B. den Vitamin-C-Gehalt von verschiede-
nen Früchten. Die Experimente findet ihr unter: 
https://bycs.link/EA-2 Natürlich kann wieder als Team 
angetreten werden. Einsendeschluss: 31.03.2025 

Ihr habt Lust, wisst aber nicht, wie genau ihr loslegen sollt?  
Dann kommt doch einfach zum Wahlkurs „Jugend forscht“ 
am Mittwoch in der 8. Stunde. Viel Spaß beim Experimen-
tieren! 
 

Renovierung des Oberstufenraums – check! 
AK Oberstufe – Nach Wochen und Monaten der Planung 
und Umsetzung ist es endlich soweit - der neu gestaltete 
Oberstufenraum wurde eröffnet! Dank des Engagements 
unseres AKs erstrahlt der Raum in neuem Glanz und bietet 
nun eine angenehme Umgebung zum Lernen, Arbeiten und 
Entspannen. Im Rahmen der Renovierung wurde dem 
Raum ein komplett neuer Anstrich verpasst und ebenfalls 
neue Tische und Stühle sowie eine gemütliche Couch samt 
Couchtisch angeschafft. Ziel der Umgestaltung war es, 
einen Ort zu schaffen, an dem sich die Oberstufenschüler 
wohlfühlen und effektiv arbeiten können.  
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Ein großes Dankeschön geht an alle, die an diesem Projekt 
beteiligt und zum Gelingen beigetragen haben. Wir hoffen, 
dass der neue Oberstufenraum gut angenommen und 
sauber gehalten wird, damit viele nachfolgende Schüler-
generationen davon profitieren können!  

 

Ethikkurs diskutiert: Wohin mit dem Atommüll? 
Chiara Mair, Emelie Saul (beide Q12) – Was sollen wir mit 
dem Atommüll machen? Genau mit dieser Frage hat sich 
der Ethikkurs der 12. Klasse unter der Leitung von Herrn 
Noack befasst. In einem spannenden Rollenspiel wurde die 
fiktive Situation in “Nuke-City” durchgespielt - einer Stadt, 
die mit der Herausforderung kämpft, ein geeignetes Endla-
ger für hochradioaktiven Müll zu finden. 
Der Kurs übernahm dabei verschiedene Rollen: Wissen-
schaftler, Regierungsvertreter, Umweltaktivisten und be-
sorgte Bürger von Nuke-City. In hitzigen Debatten wurden 
zahlreiche Argumente ausgetauscht: Ist ein unterirdisches 
Endlager in einem Salzstock wirklich sicher? Welche Ge-
fahren drohen für Mensch und Umwelt? Und wie lässt sich 
eine demokratische Entscheidung treffen, die sowohl wirt-
schaftliche als auch ökologische Aspekte berücksichtigt? 
Besonders spannend war die Dynamik der Verhandlungen: 
Während einige Teilnehmer den Standort des Endlagers als 

unvermeidlich betrachteten, wehrten sich andere stark ge-
gen das Vorhaben. Am Ende wurde deutlich, wie komplex 
die Problematik der Atommülllagerung ist - und dass es 
keine einfache Lösung gibt. Der ganze Kurs ist bereits jetzt 
schon sehr gespannt, wie die Politik diese Problemstellung 
in den nächsten Jahren lösen wird. 
 

Orchester der Gymnasien Schwabens 2025 

Lucas Steger (Q12) – Dieses Jahr nahmen sechs Schüler 
des JBG (Sarah Steger, Fagott (10d), Elmar Fürst, Klarinet-
te, Sebastian Hildebrand, Trompete, Lukas Natterer, Po-
saune, Max Schlichtherle, Violoncello, Lucas Steger, Vio-
loncello (alle Q12)) am jährlichen Orchester der Gymnasien 
Schwabens teil, das vom 2.2. bis zum 7.2. stattfand. Unser 
weltbester Lehrer Herr Gleichsner begleitete uns als Dozent 
für das Schlagwerk. In der Musikakademie Marktoberdorf 
angekommen, startete gleich die erste Tuttiprobe unter 
Leitung von Stephan Dollansky. Dieses Jahr hatten wir die 

Möglichkeit, den „Saturday Night Walz“ und den Hoe-Down 
aus „Rodeo“ von Aaron Copland, die „Rhapsody in Blue“ 
von George Gershwin, die „Somerset Rhapsody“ von 
Gustav Holst und die „Rapsodie norvégienne No. 2“ von 
Johan Svendsen einzustudieren. Im weiteren Verlauf der 
Woche wechselten sich Tutti- und Registerproben ab, wo-
bei in Richtung der Konzerte immer mehr das Zusammen-
spiel des ganzen Orchesters im Fokus stand. Während der 
Probenwoche konnte man viele neue Leute aus ganz 
Schwaben kennenlernen und sich mit ihnen austauschen. 
Am Abend gab es dabei die Möglichkeit, sich in der Bier-
stube zusammenzusetzen, in der täglich ein Programm wie 
Karaoke angeboten wurde. Die Solistin dieses Jahres war 
die wunderbare Pianistin Anna Buchberger, die am Diens-
tag zu den Proben stieß und den Klavierpart in der „Rhap-
sody in Blue“ übernahm, wobei sie alle Orchestermitglieder 
mit ihrem fantastischem Klavierspiel beeindruckte. Schließ-
lich wurden zum Ende der Arbeitsphase je ein Konzert am 
Donnerstag in Marktoberdorf und am Freitag in Günzburg 
aufgeführt, bei denen wir unsere erlernten Stücke einem 
begeisterten Publikum präsentieren konnten. 
Trotz der arbeitsintensiven Tage war das OGS ein sehr 
schönes Erlebnis, bei dem wir musikalisch gefordert wur-
den, einiges lernen konnten, viele neue Eindrücke gewan-
nen und sehr großen Spaß beim Musizieren hatten.  

 
 

Vertauschte Rollen - Unterricht für die Lehrkräfte 
C. Leipold – Am 12.2. stand für einige Lehrkräfte unseres 

Kollegiums ein be-
sonderer Unterricht 
an. Am JBG gibt es 
nämlich hervorra-
gend ausgebildete 
Retter in unserer 
Schülerschaft. So 
zeigte eine bestens 
motivierte Gruppe 
aus der Jahrgangs-
stufe 9 die wichtig-
sten Handgriffe bei 
der Ersten Hilfe. Zu diesem Zweck hatten sie sogar von der 
DLRG Wiederbelebungs-Dummies besorgt, an denen dann 
die Lehrkräfte 
selbst Herzmassa-
ge und Beatmung 
üben konnten. Im 
zweiten Teil der 
Erste-Hilfe-Schu-
lung durften sich 
die Lehrer dann ge-
genseitig in die sta-
bile Seitenlage brin-
gen, immer fach-
kundig begleitet vom Team der Schulsanitäter. 
Wir aus dem Kollegium bedanken uns sehr für den tollen 
Einsatz der Gruppe, die extra länger in der Schule blieb, um 
bei uns die Basics für Erste Hilfe aufzufrischen.  
 
 
 



Politik in zwei Sätzen 
Wahlkurs PuZ – Erreichen möchte die Europäische Union 

eine Beteiligung an möglichen Verhandlungen über einen 
Frieden in der Ukraine und folgte dazu einer Einladung des 
französischen Präsidenten nach Paris. Einigen konnten 
sich die europäischen Staats- und Regierungschefs jedoch 
nicht, denn während einige Länder, wie Großbritannien, 
Schweden oder Frankreich, die Entsendung von Boden-
truppen zur Friedenssicherung forcieren, zeigen sich ande-
re Länder, wie Deutschland, zögerlich und wollen eine der-
artige Debatte erst nach ernsthaften Friedensgesprächen 
eröffnen.  
Ergebnisoffen verliefen ebenfalls die Gespräche in Saudi-

Arabien zwischen den USA und Russland über eine Been-
digung des Angriffskriegs Russlands gegen die Ukraine. 
Beim Treffen der jeweiligen Außenminister wurde jedoch 
beschlossen, diverse separate Verhandlungsteams zu ge-
gebener Zeit in Kontakt treten zu lassen – eventuell dann 
auch unter Beteiligung der Ukraine und der Europäischen 
Union.  
Erschüttert zeigen sich die Menschen in München und 

deutschlandweit über einen islamistischen Anschlag, bei 
dem ein Mann mit einem Auto in eine Kundgebung der Ge-
werkschaft Verdi fuhr. Nachdem zunächst von keinen To-
desopfern ausgegangen wurde, verbreitete sich mittlerweile 
die Nachricht über den tragischen Tod eines zweijährigen 
Mädchens und ihrer Mutter, weitere Opfer schweben noch 
immer in Lebensgefahr.  
Erwartet wurde mit Spannung die Rede des amerikani-

schen Vizepräsidenten JD Vance auf der Münchner Sicher-
heitskonferenz, da diese die zukünftigen Beziehungen zwi-
schen den USA und der Europäischen Union skizzieren 
sollte. Vance warnte in seiner Rede vor einer etwaigen 
„Brandmauer“ gegen Parteien wie die AfD und rief zu einer 
aktiven Zusammenarbeit mit diesen Parteien auf, um die 
Demokratie zu sichern, dies brachte ihm jedoch viel Kritik, 
insbesondere aus Deutschland, ein.  
Eröffnet wurde mit einer zweiwöchigen Verspätung die 

zweite Verhandlungsrunde zwischen Israel und der Terror-
organisation Hamas, in welcher die Freilassung aller noch 
lebenden israelischen Geiseln, ebenso wie eine ständige 
Waffenruhe, thematisiert werden soll. Welche Forderungen 
die Terrororganisation Hamas hat und an welchem Ort die 
Verhandlungen stattfinden, ist noch unklar. 

 
Nur die Liebe zählt!  
Nevio Fehse (Q12), AKV-Vorstand – Auch dieses Jahr 
brachte der Valentinstag nicht nur Liebe, sondern auch 
Schokolade und herzliche Botschaften in unsere Schulen. 
Dank der traditionellen Aktion des Stadtjugendrings konn-
ten Schüler wieder Briefe und süße Grüße an ihre Freunde 
oder geheime Schwärme schicken - und das sogar über 
Schulgrenzen hinweg! Die Aktion gibt es bereits seit meh-
reren Jahren und erfreut sich jedes Mal großer Beliebtheit. 
Die Idee dahinter ist simpel, aber wirkungsvoll: Jeder konn-
te eine Nachricht schreiben, sie mit einer Tafel Schokolade 
kombinieren und verschicken lassen. Die Spannung und 

Vorfreude war deutlich spürbar. Wer würde eine Nachricht 
bekommen? Von wem würde sie stammen? Diese kleinen 
Überraschungen sorgten für viele strahlende Gesichter und 
glückliche Momente.  
Ein großes Dankeschön geht an den Stadtjugendring für die 
Organisation sowie an alle, die beim Verteilen oder Ähnli-
chem mitgeholfen haben! Wir freuen uns schon jetzt auf das 
nächste Jahr, wenn es wieder heißt: Schokolade, Briefe 
und jede Menge Freude zum Valentinstag. 
 

Besuch beim „Geilsten Club der Welt“ 
A. Dudenhausen – So nennt sich das Volleyballteam von 
Herrsching, die WWK-Volleys, selbst - und sie haben allen 
Grund dazu. Das Team spielt in der ersten Volleyball-
Bundesliga und belegt aktuell den 4. Platz. Am 24.1. be-
suchte das Leistungsfach Sport gemeinsam mit dem Wahl-
fach Volleyball sowie weiteren interessierten Schülern der 
Q12 das Heimspiel der WWK-Volleys gegen das Team aus 
Bitterfeld. Das Spiel fand im BMW-Park in München statt. 
Schon die Halle selbst war ein Erlebnis. Der Hallenboden, 
ein LED-Videoglasboden, beeindruckte mit lebendigen Ani-
mationen während der Spieler-Vorstellungen und bei Spiel-
unterbrechungen. Doch auch das Spiel selbst war ein High-
light. Besonders die Dynamik, die Athletik der Spieler und 
die hohe Risikobereitschaft bei den Spielzügen faszinierten 
uns. Die WWK-Volleys zeigten ihre ganze Überlegenheit 
und gewannen das Spiel souverän mit 3:0 Sätzen. Die Stim-
mung in der Halle war ausgelassen und mitreißend. 

Voller Begeisterung und mit einem zusätzlichen Motiva-
tionsschub für unsere kommenden Sportstunden machten 
wir uns spät abends auf den Rückweg nach Kaufbeuren. 
Schon im Bus stand fest: Auch im nächsten Jahr wird es 
wieder eine Fahrt zu einem besonderen Sportevent geben. 
 

Blickpunkt-Klassiker  
T. Lingg – Lösung 10. Klassiker: 5 + 545 = 550 

11. Klassiker: Wenn Tom 12 € mehr Taschengeld erhielte, 

würde er insgesamt eineinhalbmal so viel bekommen wie 
bisher. Wie hoch ist sein bisheriges Taschengeld? 
 

Termine 
Noch bis Freitag, 21.2.2025 
Anmeldung zur Einführungsklasse J11 

Freitag, 21.2.2025 
7:00 Uhr Taizé-Gebet in D114 mit anschl. Frühstück 
7:50 Uhr Auffrischung „Zivilcourage im Netz“ J7 

Montag, 24.2., 15:00, bis Mittwoch, 26.2.2025, 14:00 Uhr 
Orientierungstage in Weißenhorn 10b und 10c 

Montag, 24.2., bis Freitag, 28.2.2025 
Wintersportwoche am Hochhäderich, 8a und 8d 

Dienstag, 25.2.2025 
Studienerkundungstag an der Uni Augsburg der W-Semi-
nare K, Ev, Eth Q12 
14:00 Uhr Faschingsball J5 

Donnerstag, 27.2.2025 
Fahrt zur Gedenkstätte des ehem. KZ Dachau, J9 
Betriebsbesichtigung Hawe, Kaufbeuren, 8c 



Freitag, 28.2.2025 
11:00 Uhr Eishockey-Freundschaftsspiel JBG : FOSBOS 
im Eisstadion Kaufbeuren 
Sekretariat geschlossen von 11:15 bis 12:30 Uhr 

Samstag, 1.3., bis Sonntag, 9.3.2025 
Frühjahrsferien 

Dienstag, 11.3.2025, 18:30 Uhr 
Musikfest der Gymnasien Schwabens in der Bayerischen 
Musikakademie Marktoberdorf 
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